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V O N  A N T J E  S P I T Z N E R
 
V EGESACK – Das Event naht: 
17 Teams sind aktuell für die 13. 
Vegesacker Pappbootregatta be-
nannt. Noch dürften sich was-
serbegeisterte Schiffbauer an-
melden, 20 können es sein, aber 
die Zeit wird knapp: Schließlich 
sollen die Boote aus Pappe und 
Kleister bestehen, und dieser 
sollte trocknen, damit das Was-
sergefährt schwimmfähig wird 
– und bleibt.

Organisatorin Birgit Benke 
freute sich über den großen Zu-
lauf, den das Treffen der Teams 
kürzlich hatte. Ihre Kollegin 
Sabine Rosenbaum verlas die 
Teilnehmer: Das E-Team von 
Edeka Damerow wird in der 
Kategorie Schnelligkeit star-
ten, seine Kollegen „Phantas-
tisch Damerow“ in der Kate-
gorie Kreativität. Dort ist auch 
die Elterninitiative Spielplatz 
Philipp-Scheidemann-Stra-
ße (ESP) e. V. angesiedelt mit 
„VAHRnomenal 1“.

In der Kategorie Schnellig-
keit sind Abeking und Ras-
mussen mit „A+R Strömungs-
jäger“ und „Aqua Racer“ dabei, 
ebenso die Fassmer Werft mit 
einem Boot, die Lürssenwerft 
mit „Hai Speed“ und einem 
weiteren Wellenreiter sowie 
die BVT Bremen GmbH & Co. 
KG (wir berichteten) mit „Nau-
tilus“. Im Bereich Kreativität 
messen sich die Oberschule 
Helsinkistraße mit „Bibo“, die 
Oberschule In den Sandwehen 
mit „Unsinkbar six seven“ so-
wie das Schulzentrum Vege-
sack, Fachoberschule 12, mit 
„Einigkeit & Recht & Pappe“.

Das Schulzentrum tritt auch 
in der Kategorie Schnelligkeit 
an: mit dem „Aquaboot“.

Auf Schnelligkeit wollen sich 
die Haven Filous, das Kutter-

pullteam des MTV Nautilus, 
mit „Vegevogel“ testen lassen.

Drei weitere kreative Boo-
te bringen die Sportfreunde 
Ilsede – „Das Raumschiff“, 
die AWO Haus Blumenthal – 
„Himmelsstürmer“ und das 
Freizi Friedehorst – „Schrau-
ben Chantall“ mit. Ganz nach 
dem diesjährigen Motto der 
Hansestadt „Phänomenal 
2026. Bremen entdecken. Wis-
sen erleben.“ unter dem auch 
die Pappbootregatta steht.

Wer in der Kategorie Schnel-
ligkeit antritt, muss die Boje 
zwei Mal umfahren, in der Ka-
tegorie Kreativität nur einmal.

Dem Sieger winken 100 Euro 
und der Wanderpokal, Platz 
Zwei erhält 50, Platz Drei 25 
Euro.

Zudem lobt die Jury, dieses 
Jahr erstmals mit einem Mit-
glied des Vegesacker Jugend-
beirats, den „Spezial-Pappi“ 
aus, zum Beispiel für beson-
dere Leistungen des Teams 

oder Fahreigenschaften. Auch 
dieser ist mit 100 Euro dotiert.

Die Organisatoren wiesen 
darauf hin, dass sich möglichst 
wenige Personen auf dem Steg 
befinden sollen; wessen Mann-
schaft sich nicht daran halte, 
bekomme Strafpunkte. So ins-
truiert zeigten sich die Teams 
nun auf die Pappbootregatta 
gespannt.

Weitere Informationen sind 
unter www.mtv-nautilus.de/
sparten/ zu finden.

20 können es noch werden / Mannschaften für das Event am 16. Mai stellten sich vor

Organisatoren, Mannschaften sowie Helferinnen und Helfer hatten sich beim Treffen im Nautilus-
haus einander vorgestellt. Nicht zu vergessen, der zweite Tag des Events: „Maritime Meile erleben“ 
am 17. Mai. Hier können die Gäste rund um die Signalstation eine Führung, Kunst und Kulinarik ge-
nießen, den Kutterpullern beim Rennen zujubeln und Bootsfahrten auf der Weser buchen.� Foto: as

17 Teams bei der Pappbootregatta


